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Kein Vrlhſer nimm mich hin,
Hertzüch gerne!will ich ſterben
Denn der Tod brinat kein Verderben

Er iſt vielmehr iſlin Gewinn
Wein Vrloſet ſumm mich hin.

CHORAI.Ob gleich ſuß iſt das Leben,
Der Todt ſehr bitter mir:

Will ich mich doch ergeben,

Zu ſterben willig dir.
Jch weiß ein beſſer Leben,

Da meine Seel fahrt hin,
*Des freu ich mich aar eben:

Sterben iſt myin Gewinn.

ARIA.»Keine Vieben gute Facht,
Muzß ich gleich jetzt von Euch gehen
Dort ſolt Jht mich wieder ſchen
Wenn der letzte Tag erwacht:

FKheine Sleben gute Kacht.
Ebr. III. v.

ggir haben hier keint bleibende

Guette, ſondern die Zulünfftige
ſuchen wir.

ARIA.
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Unſer rechtes Vaterland

Hat des Hochſten Huld dort oben

4j Seinen Frommen auffgehoben
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Und zum Erbtheil zu erkandt.
uj Da da ſollen wir ſtets leben
J Und in Freud und Wonne ſchweben.
will

Ach! ich habe ſchon erblicket

Dieie groſſe werrlichkeit,EJ—

Mit dent weiſen HimmelsKl
Jetzo werd ich nnen geſchmucket
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Mit der guldnen. EhrenKrohne
Steh ich og furOttes Throne,Schaue ſolwe xreude an,

Die kein Ende nehmen kan.
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J Solt' ich dann nun iranrig ſeyn?
un Rein ach Nein!Mund und Hertze ſuuchzt furgreuden
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Daß es nun 1
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Ich bin fin
Er iſt mein

Solt' ich dann nun traurig ſeyn?
Rein! ach Rein!

CcHRAI.Freu  dich ſehr O meine Seele,

Und vergiß all Roht und Quaal,
GWweun dich nun riſtus drin SErre

Ruff't aus dieſem JammerThal,
Seine Freud und Herrlichkeit,

E'clt du ſehn m Ewiakeit,
Mit den Engeln jubiliren,
Jn Ewigkeit triumphiren.
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Jhr ſeyd dem Maulwurff gleich, der in der
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Wenn dhr nur euren Muth mit Geld und
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Wird uns auch  D daſſelbe geben.
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